
EDDI,
Fairplay!

Keine
Diskriminie-

rung!

Wir sind 
gegen

Rassismus!

WICHTIGE 
RUDEL-REGELN 
auf und neben dem Platz

Liebes Rudel-Mitglied, bei Hannover 96 gibt es einige Grundsätze, die uns ganz 

besonders am Herzen liegen. Sie gelten für jeden. Für die Fans, so wie Dich, für 

die Profis auf dem Rasen, für alle Mitarbeiter unseres Vereins und natürlich auch 

für mich! Wuff! Eigentlich finden wir sogar, dass diese Regeln für jeden Menschen 

auf der ganzen Welt gelten sollten! 

RUDEL-REGEL 1: WIR ZEIGEN RASSISMUS DIE ROTE KARTE! 

Für uns sind alle Menschen gleich. Wir akzeptieren und respektieren jeden, egal  

ob er eine andere Herkunft, Hautfarbe, Sprache oder Religion hat. 

Leider gibt es jedoch immer noch viele Menschen, die nicht damit umgehen 

können, wenn jemand anders ist. Sie glauben z. B., dass Menschen mit heller 

Hautfarbe besser sind. Dementsprechend behandeln sie alle, die anders sind als sie, 

und etwa eine dunkle Hautfarbe haben, schlecht. Manchmal beschimpfen sie diese 

auch, greifen sie sogar an oder benachteiligen sie. Gemein, oder?

Für dieses Verhalten gibt es einen Begriff, der Euch sicher schon mal begegnet 

ist: Rassismus.

Wir tolerieren Rassismus nicht! Weder auf, noch neben dem Platz! Das bedeutet 

sofortiger Platzverweis, wenn sich jemand nicht an diese wichtige Regel hält. Da 

uns das sehr wichtig ist, haben wir dem Thema Rassismus auch ein Kapitel in unse-

rer Stadionordnung gewidmet. Dort steht z. B., dass es nicht erlaubt ist, andere  

Menschen aufgrund von Hautfarbe, Religion, sexueller Orientierung oder Ge-

schlecht zu beleidigen. Und damit kommen wir auch schon zum nächsten Punkt.

Logo,
Ehrensache!!!
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Wir 
spielen 
fair!!!

Niemals
  Allein!Wir halten

zusammen!

Wir 
helfen 

einander!!!

Respekt!!!

RUDEL-REGEL 2:  

WIR SIND GEGEN DISKRIMINIERUNG! 

Wenn man jemanden diskriminiert, geht man automatisch 

davon aus, dass der Andere, beispielsweise aufgrund seines 

Aussehens oder Geschlechts, schlechter ist, als man selbst. 

Man hat also Vorurteile, obwohl man die Person vielleicht 

gar nicht richtig kennt. 

Das hast Du vielleicht schon mal im Schulsport erlebt. Wenn 

ein neuer Mitschüler nicht in ein Team gewählt wird, weil 

die anderen Kinder ihn aufgrund seines Aussehens oder 

seiner Sprache als anders empfinden, dann verurteilen und 

diskriminieren sie ihn. Möglicherweise unterstellen sie ihm, 

dass er nicht sportlich genug ist oder die Regeln nicht 

versteht. Dieses Verhalten ist verletzend und natürlich nicht 

in Ordnung, denn alle Menschen sind gleich viel wert — egal, 

welche Hautfarbe sie haben, welcher Religion sie angehören, 

ob sie Mädchen oder Junge sind oder aus welchem Land sie 

kommen. Unabhängig davon, was sie besonders gut, aber 

auch nicht so gut können. Darum ist uns auch Integration 

so wichtig, das bedeutet Eingliederung. Wenn z.B. ein neues 

Mitglied in den  KIDS Club, Deinen Sportverein oder ein 

neuer Schüler in Deine Klasse kommt und sich mit Deiner 

Hilfe und der Hilfe Deiner Freunde in die Gemeinschaft gut 

einfügen kann, dann wird er integriert. Das finden wir spitze! 

RUDEL-REGEL 3: 

WIR RESPEKTIEREN EINANDER!

Respekt bedeutet, dass Du Deinem Gegenüber mit Ach-

tung und auf Augenhöhe begegnest. Du respektierst seine 

Meinung, Lebensweise und Einstellung und findest es gut, 

dass er so ist, wie er ist. Das gilt für jede Lebenslage und an 

jedem Ort der Welt, ob im Stadion, auf dem Fußballplatz, in 

der Schule oder im Urlaub.

RUDEL-REGEL 4: WIR SPIELEN FAIR! 

Den Begriff Fair Play kennst Du bestimmt. Damit ist in erster 

Linie das Einhalten der Regeln beim Sport gemeint. Wir 

geben zu, wenn wir einen Fehler gemacht haben und ver-

suchen nicht, durch fiese unfaire Tricks zu betrügen. Beim 

Fairplay geht es auch um die Achtung und den Respekt ge-

genüber Deinem Gegner. Du tust Deinen Mitspielern niemals 

mit Absicht weh, weder körperlich, noch mit verletzenden 

Worten. Egal ob Sieg oder Niederlage, wir gehen immer gut 

miteinander um. 
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Wir sind 
Team-
player!

Ohoh! 
Komm, ich helfe dir!

Autsch!!!

So liebes Rudel-Mitglied, nun kennst Du die Regeln und Grundsätze, die uns bei  

Hannover 96 so wichtig sind. Sicherlich ist Dir der eine oder andere Begriff schon 

einmal über den Weg gelaufen, vielleicht hast Du selbst schon Situationen erlebt,  

in denen andere Kinder ausgegrenzt wurden, weil sie scheinbar anders waren. 

Vielleicht hast Du aber auch schon vielen Personen Deine Hilfe angeboten. Im bes-

ten Fall kommt es in Deinem Freundeskreis gar nicht erst dazu, weil ihr offen und 

neugierig seid, andere KIDS kennenzulernen und sie so respektiert, wie sie sind.

Wichtig ist, dass wir immer mit gutem Beispiel vorangehen und von Beginn an  

dafür sorgen, dass wir allen Menschen freundlich, ohne Vorurteile und mit Ach-

tung begegnen, damit es gar nicht erst zu Gemeinheiten, Diskriminierung und 

Ausgrenzung kommt. Eine gute Möglichkeit ist, dass wir, und auch Du als Experte 

darüber sprechen, um andere Kinder und Freunde zu informieren und aufzuklären.  

Solltest Du also mitbekommen, dass Du selbst oder ein anderes Kind anders oder 

unfair behandelt wird, ist es gut und auch sehr mutig, wenn Du das Thema direkt 

ansprichst oder Dich an Deine Eltern, Lehrer, Deinen Trainer oder eine Vertrau-

ensperson Deiner Wahl wendest.

DENK IMMER DARAN, GEMEINSAM SIND WIR STARK! 

RUDEL-REGEL 5: WIR SIND TEAMPLAYER! 

Gemeinsam sind wir stark, das ist einer der wichtigsten Grundsätze bei Hannover 96. 

Teamfähigkeit ist uns darum besonders wichtig, egal ob im KIDS Club, in der Schule 

oder im Rahmen Deiner Sportmannschaft. Denn nur in einem gut funktionierenden 

Team, in dem alle am gleichen Strang ziehen, kommt man voran und hat gute Chancen, 

etwas zu erreichen. Jeder sollte dasselbe Ziel verfolgen und sich ins Team einbringen. 

Im Rahmen dieses Teams ist es wichtig, sich gegenseitig zu unterstützen. Das bedeutet, 

dass jeder bereit ist zu helfen, wenn jemand Probleme hat und um Hilfe bittet. 
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